
Verlegeanleitung
für Premium-Kunstrasen

Mitglied im:



Ihren bestellten Premium-Kunstrasen
Geovlies/Stabilisierungstuch zur Stabilisierung des Untergrunds für den Kunstrasen
Kunstrasenkleber zur Verklebung der Kunstrasennähte
Leimkamm zur gleichmäßigen Verteilung des Klebers
Kunstrasentape zur schnellen und leichten Verklebung der Kunstrasennähte
Teppichmesser (Stanley-Messer) zum Zuschneiden des Kunstrasens
Kunstrasenanker zur besonders stabilen Befestigung des Kunstrasens (Nicht bei Dachterassen und Balkonen)

Quarzsand zur Besandung des Kunstrasens für höhere Stabilität und zum Schutz der Kunstrasenfasern
Besen zum Einbürsten des Sandes

Was Sie für die Verlegung von Kunstrasen benötigen

Verlegeanleitung für den Kunstrasen

Erstellen Sie immer einen Verlegeplan, bevor Sie mit dem Verlegen beginnen. Auf diese Weise können Sie die Position der 
Nähte und die genau benötigte Menge Kunstrasen festlegen.

Entfernen Sie ggf. vorhandenen Naturrasen, ebnen Sie den Boden und 
tragen Sie eine großzügige Schicht Bausand (5 bis 6 cm) auf. (Nicht bei Dachterassen und Balkonen) 

Diese Sandschicht mit einer Rüttelplatte gut ebnen und wässern. (Nicht bei Dachterassen und Balkonen)

Sorgen Sie dafür, dass die Sandschicht sorgfältig geebnet wird, 
um einen gleichmäßigen Untergrund zu erhalten. (Nicht bei Dachterassen und Balkonen)

Rollen Sie das Geovlies/Stabilisierungstuch aus und schneiden Sie es zu. 

Rollen Sie den Kunstrasen aus und ziehen eventuelle Falten gerade. Verlegen Sie den Kunstrasen mit 
den Fasern in der Richtung, aus der Sie hauptsächlich auf den Kunstrasen blicken.

2



Bei sinkenden Temperaturen kann Kunstrasen leicht schrumpfen. Wenn Sie den Kunstrasen bei 
höhreren Temperaturen (> 20 Grad) verlegen, empfehlen wir Ihnen, den Kunstrasen 2 bis 3 cm länger 
zu lassen.

Bei einer Fläche von über 4 Metern Breite erhalten Sie aufgrund der Tatsache, dass Kunstrasen maxi-
mal in 4 Meter Breite lieferbar ist, immer eine Naht (zwei Kunstrasenenden aneinander). Ist Ihre Fläche 
kleiner und haben Sie keine Kunstrasenenden aneinander bündig zu verlegen, bitte weiter zu. *

Rollen Sie die nächste Kunstrasenmatte aus und gehen Sie wie bei der ersten Matte vor. Legen Sie 
beide Matten aneinander und prüfen Sie, ob keine Naht zu sehen ist.

Schneiden Sie gegebenenfalls die Kunstrasenenden gemäß Ihres vorab erstellten Verlegeplans aku-
rat und sorgfältig ab.

Schlagen Sie die Enden zweier aneinander liegender Kunstrasenstücke um und legen das Kunst-
rasentape oder einen Leimstreifen gerade unter die Naht.

Wiederholen Sie diese Schritte, bis der gesamte Kunstrasen verlegt ist.

Legen Sie die beiden Kunstrasenstücke wieder aneinander und drücken Sie den Kunstrasenrücken 
mit den Händen vorsichtig auf das Kunstrasentape oder den Leimstreifen.

* Schneiden Sie die äußeren Kanten in die gewünschte Form/den gewünschten Umriss.

Wir empfehlen, den Kunstrasen mit Quartzsand einzustreuen (5 kg/m2).

Entfernen Sie überschüssiges Material und bürsten Sie den Kunstrasen mit dem Besen auf.
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Nutzung und Pflege

Pflege
Wenn die Fasern flach gedrückt sein sollten, können Sie die Fasern wieder aufrichten und die natürliche Ausstrahlung wieder-
herstellen, indem Sie den Kunstrasen regelmäßig mit einem Besen oder einer Laubharke bürsten oder mit einem Laubbläser 
behandeln.

Reinigung
Blätter und andere grobe Verunreinigungen lassen sich mit einem Besen entfernen. Sie können zur Beseitigung von Blättern 
auch eine Laubharke oder einen Laubbläser verwenden. Verwenden Sie niemals eine Stahlbürste. Verschüttete Flüssigkeiten 
lassen sich mühelos mit Wasser wegspülen. Hunde- und Katzenkot sollten Sie zunächst antrocknen lassen und anschließend 
mit einer kleinen Schaufel entfernen. Kaugummi und Ähnliches können Sie entfernen, indem Sie es sorgfältig vom Kunstrasen 
ablösen. Auf keinen Fall Lösungsmittel verwenden!

Bürsten
Es ist möglich, dass die Fasern des Kunstrasens nach dem Verlegen leicht anliegen. Mit einem Besen lassen sich die Grasfa-
sern vorsichtig aufrichten. Ebenfalls können die Rasenfasern nach intensivem Gebrauch hierzu neigen. Daher sollten Sie Ihren 
Kunstrasen regelmäßig bürsten.

Verwendung von Gegenständen auf dem Kunstrasen
Das Tuch, in das die Rasenfasern getuftet sind, hält zwar im Allgemeinen schwere Belastungen aus, ist jedoch nicht für star-
ke, punktuelle Belastungen ausgelegt. Vermeiden Sie daher, dass der Kunstrasen mit spitzen Gegenständen in Berührung 
kommt. Wenn Sie Gartenmöbel auf den Kunstrasen stellen möchten, sollten Sie den Druck möglichst verteilen. Ein Schwimm-
bad, ein Spielgerät oder Trampolin können Sie bedenkenlos auf dem Kunstrasen aufstellen. Sorgen Sie dafür, dass der Kunst-
rasen nicht mit Feuer oder heißen Gegenständen in Berührung kommt. 

Als kleine Aufmerksamkeit haben wir Ihnen unseren Meterstab kostenlos beigelegt. 
Wenn Sie Rückfragen zum korrekten Ausmessen Ihrer Kunstrasenfläche haben oder direkt bestellen 
möchten, kontaktieren Sie uns gerne persönlich unter: +49 8231 30 46 00 7  

NP Premium Outdoor GmbH
Eugen-Huber-Strasse 12  |   8048 Zürich
T: +41 43 50 81 403
info@premium-kunstrasen.ch   |
www.premium-kunstrasen.ch   |


